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Herren Verbandsliga Rheinland Süd/West

TTC Grün-Weiss Kirn : SV Trier-Olewig 
Samstag, 12.11.2022, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Grün-Weiss Kirn – 9:0 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des TTC Grün-Weiss Kirn, als Michael
Werle das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV
Trier-Olewig sicherstellen konnte. Schon nach 85 Minuten war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Kulczycki / Mauter machten mit Spoo / Heinemann beim 11:5, 11:3, 11:1
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Recht kurzen Prozess machten am
Nachbartisch Poensgen / Henrich beim 3:0 mit Mossal / Holzmüller. Altmaier / Werle waren im
Doppel gegen Bläsius / Lorek nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war
ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Stefan Holzmüller zeigte Szymon Kulczycki
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Steven Poensgen hatte wenig später gegen Martin Mossal,
wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, beim 11:8, 11:3, 11:7 wenig
Schwierigkeiten. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Nicht einen Satzgewinn überließ Johnas Henrich seinem Gegner Dieter Bläsius beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Genügend
spielerische Mittel hatte dann Eugen Mauter letztlich parat, um Patrick Spoo zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Stefan Altmaier konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Pero Lorek beim aufgrund des Unterschieds der TTR-
Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Michael Werle hatte seinen Gegner Felix Heinemann beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Grün-Weiss Kirn nun ein Punktekonto von 14:0 Punkten auf,
während der SV Trier-Olewig vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen den TV
Niederhausen ansteht, 6:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Grün-Weiss Kirn
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den TTC GW Zewen II.

 Statistik:
 TTC Grün-Weiss Kirn

Doppel: Kulczycki / Mauter 1:0, Poensgen / Henrich 1:0, Altmaier / Werle 1:0 
Einzel: S. Kulczycki 1:0, S. Poensgen 1:0, J. Henrich 1:0, E. Mauter 1:0, S. Altmaier 1:0, M. Werle 1:
0 

 SV Trier-Olewig
Doppel: Mossal / Holzmüller 0:1, Spoo / Heinemann 0:1, Bläsius / Lorek 0:1 
Einzel: M. Mossal 0:1, S. Holzmüller 0:1, P. Spoo 0:1, D. Bläsius 0:1, F. Heinemann 0:1, P. Lorek 0:1


